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Absurde Variante

Bei einem Schüler wäre das Urteil wohl so ausgefallen: „Setzen, Sechs!“ Ähnlich 
vernichtend fiel die breite Kritik aus der Herner Politik und von Anwohnern an der 
städtischen Planung für den Kita-Neubau Hölkeskampring aus. Zurecht, denn: Eine 
Erschließung über die Ingeborgstraße wäre geradezu absurd. Die Verwaltung hat den 
Fehler eingeräumt, wird aber das Rätsel nicht lösen können, wie sie diese Variante 
überhaupt ernsthaft in Erwägung ziehen konnte. Bei aller Aufregung sollte aber nicht 
vergessen werden, das es sich hier nur um ein Detail der Kita-Planung handelt – wenn 
auch um ein wichtiges.


